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Agenda

1. Das WAS, WIE und WARUM der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung

2. Onventis' Weg in die Nachhaltigkeit 

3. Erfolge und bewährte Praktiken

4. 5 wichtige Erkenntnisse

5. Wie Onventis bei der CO2 Berechnung 
unterstützen kann
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Sind Sie zur Erstellung 
eines Nachhaltigskeitsberichts verpflichtet?

Haben Sie sich bereits mit der Berechnung des 
CO2-Fußabdrucks in beschäftigt?

Was sind Ihre größten Herausforderungen 
dabei?
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Wir Europäer wollen den kommenden 

Generationen einen sauberen Planeten 

hinterlassen. Die Herausforderung, vor die 

der Klimawandel uns stellt, ist 

unübersehbar. Wir dürfen den Blick nicht 

abwenden.

Jean-Claude Juncker | Präsident der Europäischen 
Kommission

Die Europäische Union hat bereits mit der 

Modernisierung und Umstellung auf eine 

klimaneutrale Wirtschaft begonnen. Die 

Europäische Kommission verstärkt ihre 

Anstrengungen und legt dazu eine Strategie vor, 

mit der Europa als erster großer Wirtschaftsraum 

bis 2050 klimaneutral werden soll. 

Klimaneutralität ist notwendig, möglich und liegt 

in Europas Interesse. 

Miguel Arias Cañete | Kommissar für Klimapolitik und Energie 
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Quelle: GRI Perspective: ESG Standards and Frameworks. Global Reporting Initiative, n.d. 

Regeln und Richtlinien
Die Einhaltung nationaler und internationaler 
Umweltstandards ist entscheidend, um eine rechtliche 

Grundlage für die CO2-Reduktion zu schaffen.

Unternehmen sollten regelmäßig ihre CO2-Emissionen messen 
und berichten, um Fortschritte zu dokumentieren und 

Transparenz zu gewährleisten.

Richtlinien zur nachhaltigen Beschaffung sollten 
implementiert werden, um sicherzustellen, dass Lieferanten 

ebenfalls umweltfreundliche Praktiken einhalten.

Mitarbeiter sollten in nachhaltige Praktiken geschult werden, 
um ein unternehmensweites Bewusstsein für die CO2-

Reduktion zu schaffen.

Jährliche Überprüfungen der CO2-Reduktionsstrategien 
helfen, Anpassungen vorzunehmen und sicherzustellen, dass 

die Ziele erreicht werden.
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WER: 
CSRD 

Legt fest, welche 
Unternehmen 

Emissionen berichten 
müssen

Rechtliche Rahmenbedingungen

WAS:
GHG-Protokoll

Unterteilt Emissionen in drei 
verschiedene Scopes: 

Scope 1                            Scope 2

Scope 3

WIE: 
ESRS 

EU-Standard wie GHG-
Emissionen müssen 

berichten werden
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• Das ESRS E1 umfasst drei Hauptthemen: Anpassung an den Klimawandel, Eindämmung des 
Klimawandels und Energie.

• Die Offenlegungspflichten beinhalten insgesamt 208 Datenpunkte, von denen 93% 
verpflichtend und 7% freiwillig sind. Diese Datenpunkte lassen sich in drei Kategorien 
einteilen:

• Numerische Daten (57%): Quantitative Datenpunkte wie Prozentsätze.

• Semi-narrative Daten (30%): Nicht-numerische, aber vergleichbare Typen wie 
Datumsangaben.

• Narrative Daten (13%): Textblöcke.

• Einige Datenpunkte werden im ersten Jahr für alle Unternehmen schrittweise eingeführt, wie 
z.B. die meisten Datenpunkte unter ESRS E1-9 zu den erwarteten finanziellen Auswirkungen. 
Weitere Datenpunkte werden schrittweise für Unternehmen mit weniger als 750 
Beschäftigten eingeführt, wie z.B. die Berechnung der Brutto-THG-Emissionen aus Scope 3.

Hauptmerkmale der ESRS E1

Quelle:  Final European Sustainability Reporting Standards have been adopted. PwC Blogs, 04. August 2023. 
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CO2-Berechnungen und Beratermeinungen zum Klimaschutz

„Wirksamer Klimaschutz im 
Unternehmen beginnt mit einem 
Corporate Carbon Footprint (CCF). Er 
ist die Grundlage für einen 
Klimaschutzplan, denn er zeigt auf, wie 
viele Treibhausgase das Unternehmen 
verursacht und in welchen Bereichen 
die meisten Emissionen entstehen.“

„Die Berechnung einer THG-Bilanz ist der 
erste Schritt auf dem Weg zur 
nachhaltigen Transformation des eigenen 
Unternehmens. Nur wer die Hotspots seiner 
Treibhausgasemissionen entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette kennt, 
kann zielgerichtet 
Dekarbonisierungsmaßnahmen 
identifizieren und den zunehmenden 
externen Anforderungen entgegentreten.“

Cimate Partner GmbH 

Ann-Sophie Groos,Managerin, Net-Zero-Beratung bei PwC Deutschland

„Nachdem Unternehmen die 
Treibhausgasemissionen berechnet 
haben, gilt es die großen „Hotspots” zu 
identifizieren. Die größte 
Herausforderung bei der Bilanzierung 
stellt die Datenverfügbarkeit und -
qualität dar. Insbesondere die 
Emissionswerte in Scope 3 sind nur schwer 
zu erfassen, da sie von Dritten erzeugt 
werden, über die das berichtende 
Unternehmen wenig(er) Kontrolle hat. 
Dazu zählen beispielsweise die 
Arbeitswege der Beschäftigten oder der 
Abbau von Rohstoffen.“
Rödl&Partner
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GHG-Protokoll Scope 3 Emissionen 

GeschäftsreisenKapitalgüter

Brennstoff- und 
energiebezogene 

Emissionen

Abfall 
(am Standort)

Franchise-
Betriebe

Eingekaufte Güter 
und Dienst-
leistungen

Transport und 
Verteilung 

(nachgelagert)

Transport und 
Verteilung 

(vorgelagert)

Pendeln der 
Arbeit-

nehmenden

Nutzung der 
verkauften Güter

Verarbeitung der 
verkauften Güter

Umgang mit 
verkauften Gütern 

Lebens-
zyklusende

CO2e
Upstream 
Aktivitäten

Downstream
Aktivitäten

Vermietete oder 
verleaste 

Sachanlagen

Angemietete oder 
geleaste 

Sachanlagen

Investitionen
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Wahl der Methode durch Abwägung von Aufwand vs. Genauigkeit

Ausgabenbasiert Durchschnittsdaten Hybrid Lieferantenspezifisch

Beschreibung

Schätzt Emissionen 
basierend auf dem 

wirtschaftlichen Wert der 
eingekauften Waren

Schätzt Emissionen 
basierend auf der 

Menge, Gewicht oder 
anderen Einheiten der 

Waren

Kombination aus 
lieferantenspezifischen 

Daten und 
Sekundärdaten

Erfasst 
produktbezogene 

Cradle-to-Gate-
Treibhausgasinventarda

ten von Lieferanten

Datenquelle
Sekundärdaten (z.B.

Branchendurchschnitt).
Sekundärdaten (z.B.

Branchendurchschnitt).
Primärdaten von 
Lieferanten und 
Sekundärdaten

Primärdaten direkt von 
Lieferanten

Aufwand der 
Datenerfassung

Genauigkeit der 
Emissionsfaktoren

Granularität der 
Emissionfaktoren

Eignung für 
Zielsetzungen

Eignung für 
Maßnahmen
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Unser Weg in die 
Nachhaltigkeit 
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1. Wie und wo sollen wir anfangen? Was sind die 
wichtigsten Treiber?

2. Lieferanten und Rechnungsfindung Schwierigkeiten 

3. Chaotisches und dezentralisiertes Travelmanagement

4. Fehlende Ressourcen

5. Werkzeuge und Methoden für Berechnungen

Unsere größten Herausforderungen



© Onventis | Xchange 2024

2020: Wie und wo sollen wir anfangen? Was sind die wichtigsten Treiber?

Unsere Reise begann im Jahr 2020. Da dies erst der Anfang der CO2-
Berechnung für alle und insbesondere für KMUs war und nur begrenzte 
Informationen und Ressourcen zur Verfügung standen, benötigten wir die 
Unterstützung eines externen Beraters. Über zwei Jahre hinweg arbeitete 
dieser erfolgreich mit uns zusammen und half Onventis dabei, ein 
klimaschützendes Unternehmen zu werden.
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2021-2022: Lieferanten und Rechnungsfindung

• Lieferanten sind entscheidend für die Reduzierung des CO2-Fußabdrucks.

• Partnerschaften mit nachhaltigen Lieferanten fördern umweltfreundliche Praktiken.

• Regelmäßige Überprüfungen der Lieferanten helfen, deren Umweltstandards zu bewerten.

• Die Integration neu erworbener und neu gegründeter Unternehmen kann die CO2-Bilanzabrechnungen erschweren, da sie 
zusätzliche Datenanforderungen, Harmonisierung der Methoden und kontinuierliche Überwachung erfordert.

• Die Suche nach Rechnungen gestaltet sich oft als zeitaufwändig, da sie an verschiedenen Orten abgelegt sind.
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2022: Chaotisches und dezentralisiertes Travelmanagement 

Wir haben ein zentrales Reisemanagement-Tool eingeführt, das den organisatorischen und betrieblichen Aufwand von A bis Z 
drastisch reduziert hat.
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Aufgrund der umfangreichen und komplexen Aufgaben bei der Berechnung des CO2-Fußabdrucks stellen wir jedes Jahr 
Werkstudenten ein. Diese zusätzliche Unterstützung ist unerlässlich, um die detaillierten Analysen und Berichte fristgerecht und 
präzise zu erstellen.

2021-2024: Fehlende Ressourcen



© Onventis | Xchange 2024

Es gibt bereits viele Tools zur CO2-Berechnung, und wir haben lange gesucht und recherchiert, um die besten Lösungen zu finden. 
Excel war dabei immer ein zuverlässiger Begleiter. Für 2024 planen wir jedoch, Scope 3-Emissionen mit Onventis Analytics zu 
erfassen und auszuwerten.

Hybride Methoden der CO2-Berechnung

Um die Genauigkeit und Effizienz unserer CO2-Berechnungen zu verbessern, nutzen wir eine hybride Methode. Durch diese hybride 
Methode können wir eine umfassende und genaue CO2-Bilanz erstellen, die sowohl den aktuellen Anforderungen als auch 
zukünftigen Herausforderungen gerecht wird.

2020- heute: Werkzeuge und Methoden für Berechnungen
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CO2-Emissionsberechnungen 2019-2023
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Erfolge und 
bewährte Praktiken
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Maßnahmen & Erfolge

100% ÖKOSTROM - 

NACHHALTIGER STROM IN 

DEUTSCHLAND

80% WENIGER 

PAPIERVERBRAUCH - 

NUTZUNG VON DOCUSIGN

HR-DIGITALISIERUNG -

ONLINE-

GEHALTSABRECHNUNGEN

SUPPLIER MANAGEMENT MIT 

ONVENTIS
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Fragen & 
Antworten
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Scope 3 Emissionen
Berechnen mit Onventis
Analytics 
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Leitfaden im System, um Emissionen anhand von Ausgabedaten zu berechnen   
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Zugang zu Emissionsfaktoren durch Zuordnung von Emissionswarengruppen zu 
eigenen Warengruppen mit Hilfe von KI
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Emissions-Dashboard
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KI-generierte Warengruppen-Strategien anhand Ihrer Ausgabedaten und Ziele
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KI-generierte Warengruppen-Strategien für die Warengruppe „Reisemangement“
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SOURCE-TO-PAY CONFERENCE

Network Night
15. Oktober 2024 | Mash

Frank Schmidt
CEO Onventis

Speaker

Frank Asmus
Regisseur, No.1 Keynote Speaker 

Coach & Bestseller-Autor 

Powered by
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SOURCE-TO-PAY CONFERENCE

Conference Day
16. Oktober 2024 | Wagenhallen

PartnerSpeaker

Joy Chakraborty
Head of Global Procurement 

Methods and Tools 

James Meads
Digital Procurement 
Advisor & Podcaster

Beate Schönell & Patricia Felder
Teamleiterin Indirekter Einkauf / 

Bereichsleitung DB Konzernservices

Ulrich Ludwigshausen & Eric Schülle
Vice President Central Purchasing/ 

Operativer Einkäufer Purchasing
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